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Kommission Projekte zur regionalen Entwicklung 
(PRE) 

 

 

 
Jahresbericht 2023/2024 

zuhanden der Jahresversammlung vom 6. September 2024  

 
Die PRE bieten im Rahmen der Strukturverbesserung einen wichtigen, aber auch komplexen 
Bestandteil, da sie zusätzlich zu den baulichen Massnahmen die Vermarktung und Vernetzung 
fördern und aus mehreren Teilprojekten bestehen. Aufgrund der Bedeutung der PRE im Rahmen 
der Verordnung über die Strukturverbesserungen in der Landwirtschaft (SVV; SR 913.1) hat sich 
suissemelio entschieden, wie im Hoch- und Tiefbau, auch für diesen Bereich eine Kommission 
einzusetzen, welche sich mit den Herausforderungen rund um die PRE beschäftigt. 
 
In der Ende 2023 frisch zusammengestellten Kommission sind folgende Fachpersonen vertreten:  
 

 Gian Andrea Pola, Leiter Hochbau / Projekte zur regionalen Entwicklung 
Amt für Landwirtschaft und Geoinformation des Kantons Graubünden  

 Nicolas Crettenand, Verantwortlicher Innovationen und wirtschaftliche Entwicklung, 
Dienststelle für Landwirtschaft des Kantons Wallis  

 Katharina Schmid, Leiterin Fachstelle Qualitäts- und Absatzförderung 
Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern  

 Nicola Ferrari, Strukturverbesserung 
Amt für Landwirtschaft Kanton Tessin  

 Lisa Landert, PRE-Verantwortliche BLW Deutschschweiz und Tessin 
Bundesamt für Landwirtschaft, Fachbereich Agrarökonomie, Soziales und 
Regionalentwicklung 

 Kommissionsleitung: Brigitte Süess, Projektleitung PRE 
Agro Marketing Thurgau AG, Kanton Thurgau  

 
Die Geschäfte der noch jungen Kommission wurden in drei Sitzungen und einigen Telefonaten 
behandelt. Dabei wurden vor allem an den ersten Sitzungen mögliche Themen sowie die 
Arbeitsweise besprochen.  

 
1. Stellungnahmen und Anhörungen 

Kaum hatte die Kommission ihre Arbeit aufgenommen, stand bereits die Stellungnahme zur neuen 
SVV an, welche aus Sicht der PRE-Kommission das Instrument «PRE» insgesamt schwächt. Hier 
zeigten sich auch die unterschiedlichen Gewichtungen der PRE-Kommission im Vergleich zur 
Kommission Hochbau. Dies führte zu einigen Diskussionen bei der Konsolidierung der 
Stellungnahme von suissemelio.  
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2. Fachtagung Strukturverbesserung in Olten 

Auch die PRE-Kommission hatte ihren Beitrag an der Organisation der Fachtagung in Olten zu 
leisten. Für die Kurzpräsentation lud die PRE-Kommission Felicia Schäfer, Projektleitung «Feld zu 
Tisch», ein Teilprojekt des PRE «Aus Stadt und Land» der beiden Kantone Basel, ein. Die Initiative 
fördert mit einem online Marktplatz die regionale Vermarktung von Produkten in einem Umkreis 
von 30 km. Kurze Transportwege sowie eine effiziente und ressourcenschonende Verteilung sollen 
neben anderen nachhaltigen Zielen dabei helfen, den CO2-Austoss zu reduzieren.  

 
3. Erfahrungsaustausch Agridea  

Anfangs September 2024 organisiert die Agridea für alle, die sich mit dem Instrument PRE 
auseinandersetzten, einen zweitägigen Erfahrungsaustausch. Auch hier leistet die  
PRE-Kommission Unterstützung und wird ihre Inputs in Form eines kurzen Referats einbringen. 
Zudem sind alle Kommissionsmitglieder vor Ort.  

 
4. Ausblick 

Die Kommission wird sich in den kommenden Sitzungen vor allem mit den Anpassungen, 

welche die neue Strukturverbesserung im Bereich PRE mit sich bringt, auseinandersetzen.  

Weitere wichtige Themen sind die Wettbewerbsverzerrung sowie die Komplexität der PRE.   

 

Ich bedanke mich ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit in der Kommission sowie im 

suissemelio Vorstand.  

 
 

 
15. August 2024, Brigitte Süess  
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